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Auf wunderschöne Weihnachts-Gottesdienste können wir 

zurückblicken! 

 
Angefangen mit dem Rorate für Frauen und Mütter, über die Andacht für die Kinder und der 
feierlichen Christmette, ließ der Heilige Abend alle Kirchenbesucher das Wunder der Weihnacht 
spüren. Die Feiertage waren ebenfalls feierlich und musikalisch gestaltet und untermalten so die 
Liturgie. 
 
Eine große Freude waren auch die sechs Sternsinger Gruppen, die viele Ortsteile besuchen 
konnten und für Kinder in Not sammelten.  
Am Dreikönigstag präsentierten sich die Kinder noch einmal den Gottesdienstbesuchern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Bärbel Heger, Vroni Baumann und Simon Renoth 
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Demenz-Vortrag 
 
 
Wir, der KDFB Marktschellenberg, durften am Donnerstag, den 9. Januar im Pfarrsaal 30 
interessierte Besucher zum Thema „Demenz“ begrüßen. Frau Roswitha Moderegger führte uns 
sehr kurzweilig und unterhaltsam zu diesem beängstigenden Thema durch diesen Abend.  
Im Jahr 2000 gründete Roswitha Moderegger die Alzheimer Gesellschaft Berchtesgadener Land. 
Ein kleiner ehrenamtlich geführter Verein mit rund 80 Mitgliedern. Im Vorstand engagieren sich 
Menschen, die viele Jahre lang privat oder beruflich Erfahrung mit demenziell Erkrankten und 
ihren Angehörigen gesammelt haben. 
Sie konnten schon vielen Betroffenen und deren Familien wertvolle Unterstützung und Hoffnung 
über Jahrzehnte bringen und können dies hoffentlich noch lange weiter tun.  
„Sie haben täglich daran gearbeitet, das Leben für Menschen mit Demenz in unserem Landkreis 
zu verbessern. 
In Abgrenzung zur „normalen“ Vergesslichkeit weisen Menschen, die tatsächlich an einer 
Demenz erkrankt sind, einige typische Merkmale auf. Für den Umgang mit einer Demenz kann 
das Wissen über Symptome, Verläufe und Auswirkungen von Demenz-Erkrankungen sehr 
hilfreich sein. Unserer Referentin bot uns einen Einblick und Fragen wurden besprochen: 

 Welche Gedächtniserkrankungen einschließlich Demenzen gibt es und wie erfolgt die 

Diagnostik? 

 Welche therapeutischen und medikamentösen Hilfen sind möglich? 

 Wie können (pflegende) Angehörige unterstützt werden? 

 
Das Thema „Demenz“ geht uns alle an und begegnet uns im Alltag immer häufiger.  
Ein Dank an dieser Stelle auch an Euch ALLE für eure stetige Hilfsbereitschaft und Mithilfe das 
ganze Jahr hindurch bei unseren diversen Veranstaltungen. 
Dies ermöglicht uns auch den  
Der Verein "Alzheimer Gesellschaft Südostbayern e.V." finanziell zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der kath. Frauenbund  
Marktschellenberg 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 
Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
Email: MaritaGeiger@outlook.de 

 
Termine für den Monat Februar 2025 

 
Donnerstag, 06.Februar um 19:00 Uhr im Pfarrhof 
Bibelabend aus gegebenem Anlass: 1 Korinther 12, „Paulus und das gute Miteinander“ 

(Folgetermine werden im Marktboten bekannt gegeben) 
 
Mittwoch, 12.Februar um 18.30 Uhr   
Vollmondwanderung mit Ausklang beim Ertler-Lehen 
(Treffpunkt an der Sparkasse) 
 
Di, 18. Februar um 19:30 Uhr im Pfarrhof    
Elternwerkstatt Vortrag: „Huch, mein Kind braucht ein Handy“ 

Das erste Smartphone für unser Kind  

Elternwerkstatt des Katholischen Kreisbildungswerks 
BGL 

In einer digitalen Welt ist es wichtig, dass Kinder 
verantwortungsbewusst an die Nutzung von 
Smartphones herangeführt werden. Diese 
Elternwerkstatt informiert Sie umfassend über die 
Herausforderungen und Chancen der 
Mediennutzung von Kindern. Darum geht es: 
- Mediennutzung verstehen: Wie führen wir unsere 
Kinder sinnvoll an digitale Geräte heran? 

- Rolle der Eltern: Wie beeinflusst der eigene 
Medienkonsum das Verhalten der Kinder? 

- Medienkompetenz fördern: Welche Fähigkeiten 
benötigen Kinder, um sicher und 

verantwortungsbewusst mit digitalen Medien umzugehen? Sinnhaftigkeit von Schutzprogrammen: Welche 
Schutzmaßnahmen sind sinnvoll, effektiv und wie funktionieren sie? 

- Hilfestellungen für Eltern: Vorstellung von Informationsmöglichkeiten, die Eltern unterstützen können. 
Für Fragen und Erfahrungsaustausch ist ausreichend Zeit eingeplant. 
Referent: Danilo Dietsch 

Kooperation: Amt für Kinder, Jugend und Familien BGL; Grundschule Marktschellenberg 

 Anmeldung bis 14.02.2025 unter gs-marktschellenberg@t-online.de 

 
Vorschau für den Monat März 2025 

 
Freitag, 07. März 
Weltgebetstag der Frauen in Unterstein  
mit dem Thema „Wunderbar geschaffen“ gestaltet von Frauen der Cookinseln, mit den 
„Nepomuk-Singers“ 
Freitag, 14. März um 08.00 Uhr in der Pfarrhofkapelle 
Morgenlob anschließend Frühstück im Cafe` Margit 
Dienstag, 18. März um 18:30 Uhr Messe 
anschließend ca. 19:30 Uhr im Pfarrhof Jahreshauptversammlung  
Donnerstag, 27. März ab 14.30 Uhr im Pfarrhof 
Schaberband´l herstellen  
(Spenden können bei Barbara Heger abgegeben werden. Wir binden auf Vorbestellung. Die 
Palmbüsche´n können bis 30.03. bei Marita Geiger oder Barbara Heger bestellt werden) 
 
Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ liegt wieder für alle Personen (auch Nichtmitglieder) 
in der Pfarrkirche bereit. 
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Einladung ins Theaterzelt Riedering,  
zum Stück „Marie“ 

 
am Samstag, 10.05.2025 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Die kleine Marie flieht aus einem Waisenhaus in Berlin 
und findet bei zwei Straßenmusikanten 

ein Zuhause in einer kleinen Kammer unterm Dach. 
Jeden Tag zieht Marie mit den beiden los und 

erobert mit ihrem Charme und Gesang 
die Herzen der Passanten am Kurfürstendamm. 

Eines Tages findet ein wohlhabender Geschäftsmann 
großen Gefallen an dem Kind. 

Er holt Marie zu sich. Durch die fürsorgliche Liebe 
dieses väterlichen Mentors findet sie Eintritt in die Welt 

des betuchten Berliner Großbürgertums:“ 
 

Der Frauenbund Marktschellenberg lädt alle Frauen und Männer herzlich zum Ausflug ins 
Theater ein. 

 
Treffpunkt:    Sparkasse 16Uhr 

Fahrgemeinschaften oder Bus, je nach Teilnehmeranzahl, 
wird noch bekannt gegeben 
 

Preis pro Person/Karte:  40 Euro 
Einkehrschwung:   wird noch bekannt gegeben 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis spätestens 15.03.2025 (wg. Einhaltung der 
Reservierungsfrist) und die Bezahlung bei Anmeldung. 
 
Anmeldungen bitte bis 15.03.2025 bei 
Marita Geiger  oder   Bärbel Heger oder  Sandra Wagner 
T: 08650 1254    T: 08650 871    T:08650 984717             
M: 0160 2509955    M: 0151 54094649   M: 0171 6986830 
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20. Anfang Hans Gedächtnisschießen  
der Stockschützen der SG Scheffau Schellenberg 

 

Klein aber fein so lautete das Schlagwort für das heurige 20. "Anfang Hans Gedächtnisschießen" 
der SG Scheffau S'berg am Freitag den 22.11.2024 mit Beginn 19:30 Uhr in der Stocksporthalle 
des ESV Grödig. Nach Unterweisung und abgehaltener Gedenkminute durch Abtl. Lenz Hubert 
waren schon fast standardgemäß vier Mannschaften am Start. 

Gewinner des Turniers 2024 war Sepp Hinterbrandner als gesetzter Mannschaftsführer mit 
seinen dazu gelosten Mitspielern Walter Manfred und Ponn Ferdi, in einer sogenannten 
Doppelrunde bei sechs Spielen und einem Punkteverhältnis von 10:2 Pkt. holten sie einen 
souveränen Sieg heraus. 

Spannender verliefen die Spiele um die Plätze 2 und 3 mit jeweils 5:5 Pkt. 

Platz 2 jedoch mit der höheren Stocknote von 1,47 ging somit an die Mannschaft von Lenz Hubert 
und seinen Mitspielern Huber Theo, Anfang Andreas. 

Platz 3 ebenfalls mit 5:5 Pkt. aber mit der Stocknote von 1,00 ging an Anfang Johann und seinen 
Schützen Angerer Franz (Grafei) und Koppenleitner Stefan.  

Den 4. Platz erreichte Köppl Hans Jörg mit Neumeier Hannes und Renoth Kurt. 

Dank galt hier an Hofer Simon mit Gattin für die technische Bereitstellung und der 
anschließenden Siegerehrung mit Brotzeit und Getränke im Stüberl ESV Grödig wo zu später 
Stunde die Veranstaltung sein Ende fand. 
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Anmeldung für das neue Kindergartenjahr 
2025/26 

 
Beginn des neuen Kitajahres ist immer der 1. September. 

 
Liebe Eltern! 

 
Wir bieten eine Betreuung von Kindern von einem Jahr bis zur vierten Klasse der 
Grundschule. 

 
Die Anmeldung findet am 

 
24.02.2025 von 6:30 Uhr bis 14:00 Uhr statt. 

 
 

Bitte vereinbaren Sie im Vorfeld einen Anmeldetermin unter folgender Nummer: 
08650/880 
 
Bitte legen Sie sich folgende Unterlagen zum Anmeldegespräch bereit: 
 
Impfbuch (Masern, Tetanus) und U-Heft, Bankdaten, Telefon + Handynummern 
(privat + Arbeitgeber), Daten des Kinderarztes, Meldebestätigung, Ausweispapiere 
für Eltern und Kind 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Team des Integrativen Hauses für Kinder 
St. Nikolaus, Marktschellenberg 
Salzburger Str. 23 

83487 Marktschellenberg  

08650/880 

St-Nikolaus.Marktschellenberg@kita.ebmuc.de 

Ansprechpartner: Frau Petra Dufter, Einrichtungsleitung 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch 19.02.2025 
Restmüll:  Montag, 03.02.2025 und Montag, 17.02.2025 
Biomülltonne:    Donnerstag, 06.02.2025 und Donnerstag, 20.02.2025 
 

 

Der Mittelschulverband Bischofswiesen informiert über die 
Beförderung der Schüler nach Marktschellenberg 

 
Die Beförderung erfolgt grundsätzlich mit Linienbussen. Morgens und mittags fährt ein Linien(Schul)bus 
direkt von/nach Marktschellenberg. Mit der Fahrkarte können die Schüler aber alle Zug- und 
Busverbindungen von Bischofswiesen über Berchtesgaden nach Marktschellenberg gemäß regulären 
Fahrplan der RVO und der Bahn nutzen. 
Ein Zwischenaufenthalt in Berchtesgaden, eine verspätete Abfahrt aus Bischofswiesen, ein 
Zwischenaufenthalt bei Freunden, die Teilnahme am Training eines Sportvereins oder ähnliches ist 
jederzeit möglich. Auch ein Umsteigen zwischen unterschiedlichen Bussen auf der Strecke um mit den 
Schülern der Realschule oder des Gymnasiums nach Hause zu fahren ist möglich.  
Wir möchten aber darauf hinweisen, dass der Weitertransport der Schüler in Richtung Ettenberg, 
Köpplschneid und Scheffau nur dann sichergestellt ist, wenn die Kinder zu den regulären, bekannten 
Abfahrtszeiten der Busse in Richtung Ettenberg, Köpplschneid und Scheffau in Marktschellenberg 
ankommen.  
Für Schüler die anderen Verbindungen wählen besteht zu anderen Zeiten kein Beförderungsanspruch. 
Dies gilt auch, wenn Schüler, z.B. aufgrund des Ausfalls von Stunden, mit anderen Schulanfangs- oder 
endzeiten früher in Marktschellenberg ankommen oder später aus Marktschellenberg abfahren. Für einen 
Weitertransport ist auch hier nur zu den regulären Abfahrtszeiten gesorgt.  
Eine Beaufsichtigung der Schüler in Bischofswiesen bis zum regulären Schulanfang oder -ende kann, 
z.B. über die offene Ganztagsschule, sichergestellt werden. 
Wenn in Einzelfällen für die gesamte Mittelschule Bischofswiesen eine andere Schulschlusszeit gilt (z.B. 
letzter Tag vor den Ferien), organisiert die Mittelschule den weiteren Transport der Schüler.  
Für weitere Fragen steht der Mittelschulverband Bischofswiesen, die Mittelschule Bischofswiesen oder 
der Markt Marktschellenberg gerne zur Verfügung. 
 

 

HOCHWASSER BETRIFFT UNS ALLE - Verklausung vorbeugen!  
 

Was ist eine Verklausung? 
Unter einer Verklausung versteht man den, in der Regel durch Treibgut oder Totholz, vollständigen bzw. 
teilweisen Verschluss oder die Verstopfung eines Gewässers. Dadurch wird das Wasser aufgestaut, 
wodurch es zu schnell und stark steigenden Wasserständen kommt. Das Wasser bahnt sich nun seinen 
Weg und versucht, das Abflusshindernis zu über- oder umströmen. Die Folgen sind 
Ausuferungen oder Überschwemmungen. Verklausungen bilden sich vorwiegend an 
Gewässerengstellen, wie Querbauwerken, verrohrten Bachstrecken, Durchlässen oder 
zwischen Brückenpfeilern.  
 
Wie schütze ich mein Gewässer? 
Eine Möglichkeit ist eine regelmäßige „Reinigung“ des Bachbetts, indem man angespülte Äste, Blätter, 
große Steine, umgestürzte Bäume und andere mögliche Hindernisse entfernt. Ebenfalls könnten 
Steinschüttungen oder Holzpfähle in manchen Fällen helfen, das Fluss- oder Bachufer zu stabilisieren. 
Schutzmaßnahmen sind natürlich abhängig von der Größe und Art des Gewässers und der akuten 
Wetterlage.  
 

Bürger, die an Gräben, Bächen, Flüssen und Gewässerengstellen wohnen oder Besitzer 
solcher Gewässer sind, sind verpflichtet diese vor einer möglichen Verklausung zu 
schützen! 

 
 Je mehr helfende Hände anpacken, desto leichter lassen sich alle Schutzmaßnahmen 

durchführen! 
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Markt Marktschellenberg 

Salzburger Str. 2 

83487 Marktschellenberg 

Bitte beachten: 

Aufgrund der vorgezogenen Wahl 

kann die Briefwahl frühestens ab 

dem 10.02.2025 an Sie versendet 

werden. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 Bei Rückfragen sind wir 

gerne telefonisch für Sie da:  

TEL:    08650/9888-11  

Oder auch per E-Mail an:  

Meldeamt@marktschellenberg

 

 

 

   

 Nutzen Sie gerne: 
Briefwahlunterlagen ONLINE 

   
 
GANZ EINFACH 
BRIEFWAHL PER QR-CODE 
BEANTRAGEN 
 

 

 Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung finden 

Sie Ihren persönlichen QR-Code 

 Diesen einfach mit der Kamera Ihres 

Handys abfotografieren und schon werden 

Sie auf die Seite des Bürgerserviceportals 

weitergeleitet 

 Hier können Sie mit einem Klick die 

Briefwahlunterlagen anfordern 

 Alternativ können Sie auch ohne den QR-

Code auf der Internetseite der Gemeinde 

unter aktuelle Themen die Wahlunterlagen 

beantragen 

https://gemeinde.marktschellenberg.de/star

tseite  
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Große Herausforderung der ländlichen Gemeinden 
beim ambulanten Hausärzte-Mangel 

 
Die zunehmende demographische Entwicklung wird für die personelle Pflege und ärztliche 
Behandlung im ambulanten Bereich für ländliche Gemeinden immer schwieriger. Aus diesem 
Grund werden politische Überlegungen gemacht, auch die Gemeinden in die Pflicht zu nehmen. 
Mehr präventive Gesundheitsvorsorge könnte durch engagierte Bürger selbst durchgeführt und 
von der Gemeinde gefördert werden. Die Gemeinde Marktschellenberg mit ihren ideenreichen, 
engagierten und sich freiwillig zur Verfügung stellen den Bürgern war auf diesem Gebiet 
Vorreiter: Mit den Marktschellenberger Gesundheitswochen, die seit 1982 über 40 Jahre lang 
durchgeführt wurden, praktizierte Marktschellenberg eine gemeindlich geförderte 
Gesundheitsvorsorge, wie sie aussehen könnte und sollte, welche auch positive Nachahmung 
gefunden hat. 
Ausgerechnet Marktschellenberg, mit seinen eher versteckten Genies, wo Populisten der 
Meinung waren „dass man durch Marktschellenberg nur durchfahren kann,“ hat sich mit der 
Maßnahme “klein aber fein“ bewährt, was auch gegen Massentourismus wirksam sein könnte! 
Bei der heutigen ideenreichen und sehr engagierten jungen Generation von Marktschellenberg 
warten bereits Idealisten, sich mit neuem Schwung und neuen Methoden für eine zukünftige 
präventive gemeindlich geförderte Gesundheitsvorsorge klug und fähig einzusetzen. Die jungen 
und alten Bürger von Marktschellenberg werden darauf hoffen, dass ihre Gemeinde, mit 
Bürgermeister und Gemeinderäten, die Möglichkeiten einer gemeindlichen präventiven 
Gesundheitsförderung im Zeitalter der demografischen Entwicklung nicht übersehen, sondern 
fördern werden! 
 
Dr. med. Anneliese Heidegger 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Suchbilder zweier ehem. Feuerwehrkameraden von Schellenberg 
 

Im neuen Fotobuch über die FFW Marktschellenberg fehlen zwei Namensbezeichnungen zu den 
Fotos von ehem. Feuerwehrkameraden, die auf der Erinnerungstafel zum 50-jährigen-
Gründungsfest aus dem Jahre 1924 enthalten sind.  
Vielleicht erkennt jemand seinen Opa oder Ur-Opa und kann mir zu den Namen helfen. 
 

Hier die beiden Fotos: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke! 
 
Franz Heger  
Tel.: 08650/871 
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SG Scheffau-Schellenberg freut sich über  
neuen Trikotsatz 

 

Die C-Jugendmannschaft der SG Scheffau-Schellenberg hat Grund zur Freude: Im Rahmen des 
diesjährigen EM-Gewinnspiels der Sparkasse Berchtesgadener Land konnte das Team bei einer 
Verlosung einen kompletten neuen Trikotsatz gewinnen. 
Spielerinnen, Spieler, Trainer und Vereinsverantwortliche freuen sich gleichermaßen über die 
großzügige Spende, die nicht nur für ein einheitliches Auftreten sorgt, sondern auch den 
Teamgeist stärkt. 
Die Sparkasse Berchtesgadener Land zeigt mit dieser Aktion ihre Verbundenheit zur Region und 
unterstützt den lokalen Sport. Der neue Trikotsatz wird bei den kommenden Spielen mit Stolz 
getragen werden und für zusätzliche Motivation auf dem Platz sorgen. 
Ein herzlicher Dank gilt der Sparkasse für diese wertvolle Unterstützung und die spannende 
Verlosung, die den Gewinn möglich gemacht hat! 
 
Daniela Graßl 
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Schuleinschreibung für das Schuljahr 

2025/2026 
 

 
 

Die Schuleinschreibung findet am  
 

Mittwoch, den 19. März 2025 von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr  
in den Räumen der Grundschule Marktschellenberg  

 
statt. 

 
Ein Informationselternabend für alle Eltern der künftigen Erstklässler ist 
geplant für Dienstag, den 11. März von 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 

ebenfalls in der Grundschule. 
Alle in Marktschellenberg gemeldeten Familien haben bereits eine 

schriftliche Einladung erhalten. 
 

Das gesamte Team der Grundschule freut sich auf „Zuwachs“ in der 
Schulfamilie. 

 
Michaela Hennecke, Schulleitung 

 
 

Grundschule Marktschellenberg 
Salzburger Str. 21, 83487 Marktschellenberg 

Tel.: 08650/828 
E-Mail: gs-marktschellenberg@t-online.de 

 
 



Marktschellenberg                                                         -13-                                                                         Nr. 2/2025 
 

 

Grundschul-Skiwoche am Rossfeld 

 
Die Vorbereitungen für die Skiwoche liefen seit Dezember in vollem Gang. Alles war organisiert und 
Schnee und schönes Wetter waren „bestellt“. 
Am frühen Morgen des 14. Januars sah es im Pausenhof aus wie im Zieleinlauf eines Weltcuprennens. 
Über 60 Paar Skier standen mit Stöcken und Schuhen parat für eine Woche intensives Skitraining am 
Rossfeld. Das Busunternehmen Färbinger brachte uns in gewohnter, zuverlässiger Weise zur 
Ausstiegsstelle. Beim Zwischenstopp in der Oberau stiegen die gut gelaunten Skilehrer der Skischule 
Berchtesgaden-Oberau zu.  
Schnell waren die Kinder in ihre jeweiligen Gruppen eingeteilt. Eine Anfängergruppe startete im flachen 
Gelände und lernte sehr schnell über die „Pizza“ den Schneepflug. Bereits am Mittwoch waren alle Kinder 
mit Liftkarten ausgestattet und konnten diesen fast ohne Hilfe benutzen. 
Die kleinen Skikünstler drehten sogar „Pirouetten“ auf der Piste.  
Für den Abschlusstag am Freitag waren einige Überraschungen vorbereitet. Nach dem Fotoshooting für 
das gemeinsame Gruppenbild von Ferdinand Dörfler-Farthofer wurde noch einmal eifrig für das 
Abschlussrennen trainiert. Ab 9.30 Uhr starteten die verschiedenen Gruppen. Die „Kleinen“ hatten den 
Vorrang und merkten teilweise gar nicht, dass sie gerade ein Rennen durch die von Edi Balduin und 
seinen Helfern perfekt gesteckte „Slalomstrecke“ gefahren sind.  Die Kinder waren alle sehr ehrgeizig, 
aber keiner war nervös oder zu sehr aufgeregt. Mit Stockeinsatz und vielen Anfeuerungen erreichten die 
kleinen Rennläufer hervorragende Zeiten. Teilweise staubte es richtig beim Zielschwung. Im Anschluss 
konnten sich die Kinder bei der vom Elternbeirat spendierten Brotzeit noch einmal für die letzten 
Schwünge stärken. Leider verletzte sich bei der letzten Abfahrt durch einen Sturz ohne Fremdeinwirkung 
ein Mädchen am Bein, so dass ein Abtransport ins Krankenhaus notwendig wurde. Sie konnte aber bereits 
am Montag mit Gips ihren Schulfreundinnen und Schulkameraden von ihren Erlebnissen im Krankenhaus 
berichten.  
Bis auf diesen Zwischenfall verging die Skiwoche komplikationslos wie im Flug. Sehr hilfreich war das 
Angebot der Familie Schaupp, dass sich die Kinder bei Schneefall im gemütlichen Liftstüberl aufwärmen 
konnten und die Brotzeitpause dort verbringen durften. Die gesamte Schulfamilie bedankt sich nochmal 
bei allen Beteiligten, insbesondere dem Elternbeirat und den vielen großzügigen Spendern. Ohne deren 
Unterstützung und die Übernahme der Buskosten durch die Gemeinde könnte die alljährliche Skiwoche 
nicht so kostengünstig für die Eltern durchgeführt werden. 
 
Bericht: Grundschule Marktschellenberg Foto: Ferdinand Dörfler-Farthofer 
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Jahreshauptversammlung des GTEV 
D´Schellenberger 

 

„Allein kann man kein Weinfest halten“, predigte uns Pater Manfred am 18.01.2025 in 
der alljährlichen Messe zur Jahreshauptversammlung. Musikalisch umrahmt wurde 
diese wieder von der Musikkapelle Marktschellenberg. 
 
Nach der Messe konnte 1. Vorstand Volkhard Geiger 80 Mitglieder im Anno 1348 
begrüßen. Besonders begrüßte er 1. Bürgermeister Michael Ernst und Vorstände 
weiterer Ortsvereine. Er bat die Versammlung sich von den Plätzen zu erheben um den 
Verstorbenen zu gedenken, besonders den im letzten Jahr verstorbenen Eugen Walch, 
Theresia Springl und Josef Brandner.  
 
Danach konnte Schriftführer Max Geiger seinen Bericht über das vergangene 
Vereinsjahr vortragen und das Jahr noch einmal Revue passieren lassen. 
1. Kassier Georg Sunkler brachte alle Ein- und Ausgaben der Versammlung dar, die er 
wie jedes Jahr hervorragend geführt hat, dass uns die Kassenprüferinnen auch 
bestätigten. 
Jugendleiterin Franziska Angerer berichtete der Versammlung, dass die Kinder sehr gut 
beim „Preisplatteln“ abschnitten, und auch von einem Ausflug in das Salzbergwerk und 
die Watzmann Therme. 
 
Michael Stangassinger dankte seinen Aktiven für die Zuverlässigkeit bei den Proben 
sowie bei den Auftritten. 
 
Schließlich konnte der Bericht des 1. Vorstands Volkhard Geiger gehört werden. Er 
dankte Michael Ernst für die Hilfe seitens der Gemeinde, sowie den Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern für ihren Einsatz. Außerdem gab er bekannt, dass es ein Problem bei 
der Beschaffung des Vereinsstoffes gäbe, da dieser derzeit nicht mehr produziert wird. 
 
Die Vorstandschaft konnte somit von der Versammlung einstimmig entlastet werden. 
Somit kam man zu den Neuwahlen: 
 

1. Vorstand    Volkhard Geiger 

2. Vorständin   Antonia Aschauer 

1. Kassier   Georg Sunkler 

2. Kassierin   Veronika Walter 

1. Schriftführer  Max Geiger 

2. Schriftführerin  Magdalena Springl 

Jugendleiter   Josef und Franziska Angerer 
Fähnrich   Andreas Walter 
Vorplattler   Max Geiger 
Dirndlvorsteherin  Katharina Krenn 
Trachtenwarte  Max Köppl und Katharina Kranawetvogl 
Beisitzer Anton Angerer, Franz Kranawetvogl, Stefanie Wenger 
Kassenprüferinnen  Maresa Fuchs und Elisabeth Rasp 
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So konnte die Vorstandschaft Ehrungen für langjährige Mitglieder überreichen: 
 

25 Jahre  Clemens Wagner 
40 Jahre Stefan Kandler, Irmgard Wulf, Annemarie Hirscher, Franz 

Kranawetvogl, Franz Angerer, Andrea Brandner, Alexandra 
Planitscher, Alfred Hinterbrandner, Franz Hinterbrandner, 
Stefan Koch 

50 Jahre Brigitte Jäkel, Georg Koppenleitner, Katharina Stocker, 
Wolfgang Reif 

 
 
Neu aufgenommen wurden in diesem Jahr: 
Tobias Angerer, Magdalena Köppl, Heidi Hinterbrandner, Julia Poscharnig und Christina 
Angerer 
 
Mit dem Leitspruch „Frisch auf!“ wurde die Versammlung beendet. 
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Die Gruppe „Ü-65“ lädt zur 
Rosenmontags-Faschingsgaudi 
 

Die Gruppe „Ü-65“ lädt ganz herzlich zur Rosenmontags-
Faschingsgaudi am 03.März 2025 ab 14.30 Uhr in den 
Pfarrsaal in Marktschellenberg und freut sich über Eure 
Teilnahme. 
 
Ihr seid auch ohne Masken herzlich willkommen.  
Einfach gute Laune mitbringen! 
 
Anni Angerer und Bärbel Heger 
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Rassismus im Alltag 

  

Junge Kenianer wollen sich eher von der Stammespolitik lösen als die Älteren – aber wer 
den Wandel befürwortet, hat es schwer.  
 
Etwa 20 % aller Wahlberechtigten sind nicht zur Schule gegangen, dies macht es den 
gebildeten und manipulativen Unterhändlern leicht. Die aufstrebende, aber verunsicherte 
Mittelschicht will vor allem, der Armut entkommen und interessiert sich nicht für 
potenzielle Diskussionen. Sie hat allen Grund, einen wie auch immer gearteten 
Klassenkampf zu fürchten. Trotzdem ist die Auseinandersetzung mit der Kluft zwischen 
Arm und Reich überfällig.  
 
Es gibt Dutzende Millionäre im Land - die ihren Reichtum meist der Plünderung 
öffentlicher Töpfe verdanken. Zugleich leben mehr als 15 Millionen Menschen in tiefer 
Armut.  
 
Zum Beispielsteht auf der Mängelliste: 
 

 Diebstahl öffentlicher, für die Jugend gedachter Gelder. 
 Vergabe von Jobs, die für junge Leute gedacht sind, an Alte. 
 Vergabe von Jobs mit großen Titeln, aber ohne Einfluss an junge Leute. 

 

Korruption hat viele Gesichter. Ethnisch motivierte Angriffe basieren auf Sichtweisen, die 
Privilegien und Diskriminierung rechtfertigen. Hilfreich könnte die Frage sein, warum 

Tribalismus - mit der impliziten Idee, einige Menschen seien besser als andere - weiter so 
bedeutend ist.  
 
Außerdem birgt Tribalismus nachweislich ein erhebliches Risiko für gewaltsame 
Konflikte. Letztlich besteht Diskriminierung fort, weil der Glaube, die eigene Gruppe sei 
besser als "die anderen", tief sitzt. So gesehen, ähneln ethnische Vorurteile dem 
Rassismus; der Glaube, die eigene Gruppe sei überlegen, verstetigt Ungerechtigkeit. 
Dieser Glaube ist über einen Prozess der öffentlichen Erziehung beizulegen - 
indem Bestrebungen nach Gleichheit und Fairness in bestehenden Gesetzen umgesetzt 
werden. 
  

Der "Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden" würde sich sehr über neue Mitglieder freuen. 
 

Vielleicht haben Sie Interesse, dann rufen Sie mich gerne an. 
  

 

 

 

 

 

 

Annegret Gaffal 
(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
Tel.-Nr. 08652/1275 
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Gastfamilien gesucht: Eine internationale Begegnung zu Hause ermöglichen! 
 
Die AFS ist eine der größten und erfahrensten gemeinnützigen Jugendaustauschorganisationen mit 
einem weltweiten Netzwerk. Mit unseren über 50 Partnerorganisationen pflegen wir langjährige 
Beziehungen und ermöglichen damit allen Programm-Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen sicheren 
Auslandsaufenthalt. Seit über 75 Jahren bieten wir nun unsere Schüleraustausch- und 
Gastfamilienprogramme an, unsere Freiwilligendienste und Ferienprogramme kamen später dazu. Jedes 
Jahr erfüllen sich Jugendliche mit AFS ihren Traum von internationalen Erfahrungen im In- und Ausland.  

Aufgrund unserer langjährigen Arbeit wissen wir: Jede interkulturelle Erfahrung mit AFS trägt zu einer 
Weiterentwicklung der eigenen Persönlichkeit bei und ist ein Leben lang eine Bereicherung. Und das nicht 
nur im privaten Umfeld – meist verbessern sich auch berufliche Perspektiven, da interkulturelle 
Kompetenzen auch in einer globalen Arbeitswelt gefragt sind wie nie zuvor. 

Geborgenheit und interkulturellen Austausch – das können Familien in Marktschellenberg auch 2025 
wieder erleben, indem sie Gastfamilie für internationale Schüler*innen werden. Rund 220 Jugendliche 
zwischen 15 und 18 Jahren reisen im Februar und September mit der gemeinnützigen 
Austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. nach Deutschland. In einer Gastfamilie 
erleben die Schüler*innen den Alltag, die Kultur und die Sprache hautnah und entwickeln sich dabei 
persönlich weiter. Dabei entstehen oft Freundschaften, die ein Leben lang halten. 

Gastfamilien bei AFS sind so vielseitig wie das Leben: Ob Groß- oder Kleinfamilie, Paare mit oder ohne 
Kinder, Alleinerziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder Senioren – alle, die Neugier und 
Gastfreundschaft mitbringen, sind willkommen. Erforderlich sind nur ein großes Herz, ein freies Bett und 
Offenheit für eine andere Kultur. 

Die Aufnahme kann ab sechs Wochen bis zu einem Jahr erfolgen. AFS begleitet und betreut die 
Gastfamilien dabei engmaschig: Neben ehrenamtlichen Ansprechpersonen vor Ort steht die AFS-
Geschäftsstelle über eine 24/7-Hotline zur Verfügung. In besonderen Fällen ist ein Zuschuss zu den 
Haushaltskosten möglich. 
 
Interesse geweckt? Jetzt Gastfamilie werden und weltweit vernetzen! 
 
Familien, die Teil dieser interkulturellen Erfahrung werden möchten, können sich direkt an AFS 
Interkulturelle Begegnungen e.V. wenden.  
 
Weitere Informationen unter www.afs.de, 
telefonisch unter: 040 399222-90  
oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 © AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. 
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Pressemitteilung 
Verantwortlich: Dr. Anja Friedrich-Hussong Berchtesgadener Land 
a.friedrich-hussong@bglw.de Wirtschaftsservice GmbH 
08654 77500 Sägewerkstraße 3 
www.berchtesgadener-land.de 83395 Freilassing 

 
Freilassing, 23.01.2025   

 
 

 

Einladung zum Gründer- und Unternehmerstammtisch 

Der Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice lädt in Kooperation mit dem 
Wirtschaftsforum Freilassing alle Interessierten herzlich zum nächsten Gründer- 
und Unternehmerstammtisch am Montag, 3. Februar 2025, im Gasthof Moosleitner 
(Wasserburger Str. 52, Freilassing) ein.  

Diesmal dreht sich alles um den „Elevator Pitch“, dessen Ziel es ist, eine Person, 
ein Produkt oder ein Projekt innerhalb von nur 30 bis 60 Sekunden überzeugend 
zu präsentieren. Anschließend ist Zeit für eine Vorstellungsrunde sowie 
gemütliches Zusammensitzen und Netzwerken. 

Der Stammtisch findet alle zwei Monate an wechselnden Orten im Landkreis statt. 
Ziel ist es, sich in entspannter Runde kennenzulernen, über Geschäftsideen zu 
sprechen, Tipps auszutauschen und fachlichen Input zu erhalten. 

Die Zahl der Plätze ist begrenzt, eine Anmeldung unter j.kluensner@bglw.de ist 

erforderlich. 
Über den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land 

Den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land zeichnen vor allem seine Alpenlage, der Fokus auf Lebensqualität und berufliche 
Selbstentfaltung sowie seine direkte Nachbarschaft zu Salzburg aus.  
Die Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH (BGLW) ist die Servicegesellschaft für alle Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie Fachkräfte. Diese erhalten die BGLW-Leistungen mit Unterstützung der Sparkasse Berchtesgadener Land 
kostenlos. Die BGLW steht für den kundenorientierten Service für ihre Unternehmer/innen und Fachkräfte, Impulse zum Erhalt 
der Standortqualität sowie die verantwortliche Entwicklung des Wirtschaftsraums mit hoher regionaler Wertschöpfung. Zudem 
verantwortet sie das Standortmarketing des Wirtschaftsraums. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Redaktionsschluss für die Märzausgabe ist der 21.02.2025 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

   

Cafe & Konditorei  
Margit Zartner 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

Hier könnte auch Ihr Inserat 

stehen! 

Melden Sie sich gerne unter 

marktbote@marktschellenberg.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

   

 

 

 



 

 

 


